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UNNOTIERTE WERTE

Bezugsfrist für die 
laufende Kapitalerhöhung verlängert
Die Bezugsfrist für die am 25.10.2010 vom Vor-
stand der Wasserkraft Volk AG mit Genehmi-
gung des Aufsichtsrats unter teilweiser Ausnut-
zung des genehmigten Kapitals beschlossene
Kapitalerhöhung ist bis zum 09.12.2010 ver -
längert worden. Damit besteht unverändert die
Möglichkeit für Aktionäre, sich an der Ausgabe
von bis zu 315 239 neuen Stammaktien und bis
zu 215 262 neuen Vorzugsaktien ohne Stimm-
recht zu beteiligen. Die insgesamt 530 501
neuen Aktien werden im Verhältnis 4:1 zum
Preis von € 9.- je Stamm- und € 7.- je Vorzugs-
aktie platziert. 

Handel bei Valora. Kurse der Stammaktien
am 26.11.2010: € 10.45 G (100 St.) / € 12.60 B
(564 St.) Letzter gehandelter Kurs am 22.09.
2010: € 12.08 (200 St.). 

Kurse der Vorzugsaktien am 26.11.2010: 
€ 7.- G (900 St.) / € 11 B (880 St.). Letzter 
gehandelter Kurs am 29.10.2010: € 11 
(400 St.). Klaus Hellwig

Positive Entwicklung setzt sich fort
Kurz vor der diesjährigen ordentlichen Haupt-
versammlung am 01.12.2010 im Hamburger
Courtyard by Marriot Airport-Hotel, über die wir
in der nächsten Ausgabe berichten werden, mel-
dete die Eckernförder Wind 7 AG, dass sich die
erfreuliche Entwicklung auch im dritten Quartal
2010 fortgesetzt habe und ein leicht positives
Ergebnis vor Steuern (EBT) von € 24 000 er-
wirtschaftet worden sei. Für das Gesamtjahr 
erwartet der Vorstand weiterhin einen kleinen
Jahresüberschuss – vor möglichen Bewertungs-
effekten – in der Größenordnung von bis zu 
€ 10000. 

Handel bei Valora. Kurse am 26.11.2010: 
€ 6.39 G (25 St.) / € 7.03 B (200 St.). Letzter
gehandelter Kurs am 15.11.2010: € 7.70 
(50 St.). Klaus Hellwig

Kleiner Überschuss per 30.09.2010
In einer Pressemitteilung teilte der Vorstand 
am 22.11.2010 mit, dass in den ersten drei 
Quartalen des laufenden Geschäftsjahres 
mit Altmetallen ein Umsatz von € 1.3 Mio. er-
zielt worden sei. Das positive EBIT wird per
30.09.2010 mit € 35 000 angegeben. Vor-
sichtshalber wird darauf hingewiesen, dass 
traditionell das vierte Quartal witterungs-
bedingt schwächer abschließt und sich 
das Ergebnis für das Gesamtjahr kaum ver-

ändern wird. In dem laufenden Prozess um 
die Beschränkung der Altmetallmengen ist 
noch keine Entscheidung gefallen; sollte das 
Urteil für die Metrag negativ ausfallen, dürfte
mit einer Verschlechterung der Ergebnisse zu
rechnen sein. 

Handel bei Valora. Kurse am 26.11.2010: 
€ 3.- G (30 St.) / € 3.30 B (3000 St.). Letzter
gehandelter Kurs am 23.11.2010: € 1.10 
(1000 St.). Klaus Hellwig

ten je in Deutschland verkauften unbesicher-
ten Banken-Portfolios. Damit werde die führende
Position von GFKL im Bereich Forderungsmana-
gement gestärkt, betont Vorstand Jürgen Baltes.
Bereits 2006 war ein Anteil von 30 % an dem
ursprünglich € 1 Mrd. umfassenden Portfolios
erworben worden.

Innerhalb der GFKL-Gruppe wurde die 
auf ungesicherte Forderungen aus gekündig-
ten Kreditengagements spezialisierte Tochter-
gesellschaft Proceed Collection Services be-
traut. Das Unternehmen habe sich als „vertrau-
enswürdiger Partner“ von Banken und Spar-
kassen erwiesen, der die Risikokosten seiner
Mandanten durch eine Minimierung der 
Ausfallrisiken begrenzen würde. Zurzeit wer-
den mehr als 420 000 Forderungen im Ge-
samtvolumen von mehr als € 12 Mrd. ver-
waltet. 

Kurse am 26.11.2010: € 10 G (5000 St.) /
€ - B (0 St.). Letzter gehandelter Kurs am
20.10.2010: € 7.92 (35 St.).

Klaus Hellwig

Vorstand teilt Neuigkeiten mit
Im dritten „Newsletter“ dieses Jahres teilt 
der Vorstand seinen Aktionären und interessier-
ten Anlegern diverse Neuigkeiten aus dem 
Unternehmen mit, auf die wir in der kommen-
den Ausgabe näher eingehen werden. Vorab
weisen wir jedoch auf zwei große Transaktio-
nen hin, die Renerco in den letzten Monaten 
erfolgreich abgeschlossen hat: Erstmals wurde
mit dem Windpark „La Benate“ (12 MW) 
ein französisches Projekt veräußert, bei dem 
die Führung des Betriebes jedoch bei Renerco
bleibt. Darüber hinaus wurden die italieni-
schen Wasserkraftwerke offenbar zum richtigen
Zeitpunkt, wie der Veräußerungserlös zeigt, 
verkauft. 

Kurse am 26.11.2010: € 2.10 G (10000 St.) /
€ 2.25 Taxe B (0 St.). Letzter gehandelter 
Kurs am 30.09.2010: € 2.15 (1000 St.). 

Klaus Hellwig

Großes Banken-Portfolio erworben
Das Unternehmen mit Sitz in Essen ist ein 
Finanzdienstleister mit den Geschäftsberei-
chen Forderungsmanagement und Soft-
ware. Mit dem derzeit betreuten Forderungs-
volumen von ca. € 23 Mrd. gehört GFKL 
zu den führenden Vertretern der Branche. 
Im Bereich Software werden Lösungen für 
den vollständigen Kreditprozess von Ban-
ken sowie für die gesamte Wertschöpfungs-
kette von Versicherungen sowie für automati-
sierte Mahnverfahren von Industrieunter-
nehmen und den öffentlichen Sektor angebo-
ten. 

Führende Position im Segment 
Forderungsmanagement gestärkt
Am 16.11.2010 teilte der Vorstand mit, dass 
im Vorjahr mit dem Erwerb von 640 000 
Versandhandelsforderungen die größte je in
Deutschland abgeschlossene Transaktion in die-
sem Segment vollzogen wurde. In diesem 
Jahr untermauert die GFKL-Gruppe diesen Erfolg
mit dem vollständigen Erwerb eines der größ-
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